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Pressekonferenz 
 
Biel, Dienstag, 05. Juli 2022 10:30 Uhr 

im cc.ch Communications Center 
4e Stockwerk 
7, Robert Walser Platz, 2503 Biel/Bienne

 

  
 

In Anwesenheit von:  

• Peter Bohnenblust (Präsident des Organisationskomitees)  
• Paul Kohler (Generalsekretär und Direktor des GMT)   

 

 

Ablauf: 

1. Begrüssung   

2. Dokumentation  

3. Fragen von Journalisten  

In memoriam Peter Burri 
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1 Vorwort 
Das Organisationskomitee bietet dieses Jahr eine Rekordpalette an von Turnieren für alle Stär-

keklassen. Dies ist auch möglich dank der Überwindung der Corona-Krise. 

Leider hat uns zehn Jahre nach dem tragischen Unfall von Olivier Breisacher erneut der Tod 

unseres geliebten PeBu dramatisch getroffen. Die unfassbare Nachricht kam Ende März: Eine 

Woche vor seinem 65. Geburtstag ist Peter Burri plötzlich verstorben. Wir werden ihn als un-

erschütterliche Stütze des Festivals sehr vermissen, sowohl wegen seiner Grosszügigkeit und 

Freundlichkeit als auch wegen seiner intensiven Arbeit hinter den Kulissen, die er nach zwan-

zig Jahren als technischer Direktor des Festivals (1998-2017) weiterhin leistete.     

 

Die 55. Ausgabe des Bieler Schachfestivals wird ganz dem Andenken von Peter Burri gewidmet sein. 

Von dort, wo er jetzt in Frieden ruht, wissen wir, dass er uns ermutigt, diese Ausgabe zu einem 

unserer besten Ausgaben zu machen! Wenn wir auf ihn hören, wird er immer unter uns sein! 
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Der andere dunkle Punkt ist natürlich die politische Situation in Europa. Mit Bestürzung muss-

ten wir feststellen, dass die europäischen Sportverbände die Organisatoren ermutigten, här-

tere Massnahmen gegen die Athleten zu ergreifen als die Politiker. Das war ein bisher unbe-

kannter Rollentausch! Diese Verbände haben es immer bedauert, wenn ein Krieg zu einem 

erzwungenen Boykott von Sportlern führte, denn warum sollte es den Frieden fördern, wenn 

ein Sportler aufgrund seiner Nationalität nicht teilnehmen kann? Im Gegenteil: Wenn zwei 

Profis aus Ländern, die sich im Krieg befinden, auf dem Sportplatz fair gegeneinander antre-

ten, zeigt dies, dass die Menschen im Allgemeinen friedlich sind und ihre Konflikte mit unblu-

tigen Ritualen lösen können. Sofern es sich nicht um strategische Fragen geht, die über sie 

hinausgehen. Wie immer sind die Völker aller Kriegsparteien die grossen Verlierer der politi-

schen und politischen Auseinandersetzungen. Angesichts des Dramas, das Europa erschüt-

tert, haben wir uns auf die Seite des Mottos gestellt, das der Weltschachbund seit 1924 als 

Banner trägt: “gens una sumus”; und auf die erläuternden Worte, die der damalige Präsident 

Alexander Rueb nach dem Zweiten Weltkrieg dazu sagte:  

"Kein Schachfreund sollte vergessen, dass wir eine einzige Nation sind und dass 

Schach ein mächtiges Instrument für internationale Verständigung und Frieden 

werden sollte."  

Sollten wir als Organisatoren dem russischen GM Sychev (der die Unterkunft) mit seiner 

Freundin, der ukrainischen IM Osmak, teilt) die Teilnahme verweigern mit der unsinnigen Be-

gründung, dass dies den Frieden fördern würde? Ganz bestimmt nicht! Denn dieses Paar 

repräsentiert das Beste, was wir den politischen Behörden zeigen können, sowohl in Bezug 

auf die Entwicklung unserer Gesellschaften als auch in Bezug auf die Rolle, die der Schach-

sport auf der internationalen Bühne zu spielen hat. An die politischen Behörden richten wir, 

anstatt Öl ins Feuer zu giessen, wie es einige Sportbehörden tun, nach dem Vorbild dieses 

Paares einen leidenschaftlichen Appell, dass die Gräueltaten des Krieges aufhören müssen. 

Alle Parteien sollten so schnell wie möglich an den Verhandlungstisch zurückkehren.  

 

Nach dieser Einleitung, die wir uns gerne erspart hätten, ist es nun an der Zeit, zu den Freuden 

zu kommen, die der 55. Jahrgang des Internationalen Schachfestivals Biel verspricht – in der 

Hoffnung, dass keine neue Epidemie-Welle unsere Pläne durchkreuzt.  
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2 Programm
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Die vierte Ausgabe des Grossmeistertriathlons (GMT), der Hauptveranstaltung des Festivals, 

verspricht spektakulärer und spannender zu werden als je zuvor! Die vier jungen Gäste - 

Abdusattorov, Keymer, Esipenko und Gukesh - liegen nicht nur dicht beieinander, sondern 

kratzen auch alle an der 2700-Elo-Grenze! - Man kann sagen, dass der Turnierdirektor einen 

guten Riecher hatte, als er sie im Dezember 2021 verpflichtete! 

 

Die Spieler der früheren Schachgenerationen, die ihnen dieses Jahr in Biel gegenüberstehen 

- Le, Salem, Kamsky, Naiditsch -, die alle seit Jahrzehnten in den Top 100 der Welt etabliert 

sind, werden alle Hände voll zu tun haben, um zu zeigen, dass sie den «jungen, hungrigen 

Wölfen» noch viel beizubringen haben.  

Die Schachevents beginnen am Montag, den 11. Juli mit dem ACCENTUS-Schachturnier 960, 

das wie üblich als Entscheidungshilfe dient, falls die Spieler nach den 28 Partien, die im Tri-

athlon gespielt werden, punktgleich sind. Yu wird Esipenko in diesem Turnier ersetzen. Die 

Nummer 27 der Weltrangliste wird am Sonntag, den 10. Juni, auch das Simultan vor der offi-

ziellen Eröffnungszeremonie abhalten. Es wird erwartet, dass das Meisterturnier mit 30 GMs 

noch stärker als im letzten Jahr sein wird. 14 von ihnen haben mehr als 2600 Elo und zwei 

haben mehr als 2700 Elo (Alekseenko und Yu)!    

Die Anmeldungen für das Allgemeine Turnier (ATO) laufen auf Hochtouren. Zwei Wochen vor 

Beginn hat das Amateurturnier bereits 120 Anmeldungen. Auch die Eintagesturniere - 960, 

Schnell- und Blitzturnier - sind gut besetzt. Erwachsene, die an mindestens einem dieser Tur-

niere teilnehmen, sind neben dem klassischen Open auch für einen Vierkampf qualifiziert, bei 

dem es ein hübsches Preisgeld zu gewinnen gibt. 
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Ein weiterer Vierkampf, diesmal jedoch auf Einladung und nach dem Modell des GMT, wird 

acht Damen zusammenführen, die die einmalige Gelegenheit haben werden, unter den glei-

chen Bedingungen wie die "Grossen" zu spielen. Dank der Unterstützung der ACCENTUS-

Stiftung wollen die Organisatoren nämlich das "Jahr der Schachfrau", das Anfang des Jahres 

vom Internationalen Schachverbandes (FIDE) ausgerufen wurde, hervorheben. Einmalig wer-

den vier der besten jungen Schweizerinnen die Gelegenheit haben werden, sich mit vier Fran-

zösinnen ähnlichen Alters und ähnlicher Spielstärke zu messen. 

Auch in diesem Jahr haben wir die Ehre, im Auftrag des Schweizerischen Schachbundes ver-

schiedene Schweizermeisterschaften zu organisieren. So werden zum dritten Mal in Folge die 

Finalspiele U16, U14, U12, U10 und U8 in Biel ausgetragen. Nach einer zweijährigen gesund-

heitsbedingten Pause freuen wir uns, wieder die Schweizer Meisterschaften im Schnell- und 

Blitzschach auszutragen, für die wir eigens ein zusätzliches Wochenende im Kongresshaus 

reserviert haben. 

Wir freuen uns auch, dass wir wieder das Ärzteturnier sowie das kostenlose VINETUM-Turnier 

für Jugendliche organisieren können. Schliesslich sind in diesem Rekordprogramm noch zwei 

Neuheiten zu erwähnen: Zum einen unterstützen wir das Projekt “Generation CHess” des 

Schweizerischen Schachbundes durch einen generationenübergreifendes Tandemturnier. 

Zwei Spielern aus unterschiedlichen Generationen werden gegeneinander antreten. Zweitens 

werden im Wettkampf "Brain Battle Chess vs. Poker" vier Spieler der Schweizer Nationalmann-

schaft des Schweizerischen Pokerverbands (SPSA) gegen vier professionelle Schachspieler 

antreten, dies nach den Schachpartien mit ihren bevorzugten Poker-Karten. 

 

3 Simultan 
 

Am Sonntag den 10. Juli wird um 16 Uhr Yu Yangyi, Nr. 27 der Welt 

(2720 Elo), in der Schalterhalle der Berner Kantonalbank (BEKB) an 

der Zentralstrasse 46 den Startschuss für die 55. Ausgabe des 

Festivals geben. Bei dieser Gelegenheit wird der chinesische GM 

gleichzeitig gegen 25 Spieler antreten. Dies ist die erste Veranstaltung 

des Festivals 2022, das in diesem Jahr fast 20 Veranstaltungen 

umfassen wird. Wahrscheinlich ein Weltrekord! 
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4 Grossmeister-Triathlon (GMT) 
Daten: 10. - 22. Juli 2022 

Format: Triathlon mit 8 Teilnehmern 

Modus: Klassisch: 7 Runden 
Rapid: 7 Runden (gleiche Paarungen wie Klassisch, aber mit Farbwechsel) 
Blitz: 14 Runden 
Bei Gleichstand entscheidet die Klassierung im ACCENTUS-Chess960 über 
die endgültige Rangliste des Triathlons und die entsprechenden Preise. 

Kategorie: Kategorie XVIII (durchschnittliche Elo Klassisch: 2683) 

 

Teilnehmer: 

Title Name FED Alter Elo  Elo rapid Elo blitz 
GM Quang Liem LE VIE 31 2722 2626 2657 
GM Nodirbek ABDUSATTOROV UZB 17 2688 2670 2663 
GM Vincent KEYMER GER 17 2686 2552 2548 
GM Dommaraju GUKESH IND 16 2684 2223 2598 
GM Andrey ESIPENKO FID 20 2682 2679 2617 
GM Saleh SALEM UAE 29 2684 2655 2679 
GM Gata KAMSKY USA 48 2655 2717 2645 
GM Arkadij NAIDITSCH AZE 37 2664 2600 2577 

 Elo-Zahl per 1. Juli 2022 

 

Spielplan: 10. Juli, 18 Uhr: Eröffnungszeremonie 
 11. Juli, 13:30 Uhr:  Accentus-Chess960 Rapidturnier (GMT-Tiebreak) 
  12. Juli, 13:00 Uhr: Rapid GMT 
  13. Juli:  Ruhetag (Ausflug) 
  14. - 16. Juli, 14:00 Uhr: Klassisch GMT, Runden 1 bis 3 
  17. Juli, 14:00 Uhr: Blitz GMT 
  18. Juli:  Ruhetag 
  19. - 21. Juli, 14:00 Uhr: Klassisch GMT, Runden 4 bis 6 
  22. Juli, 10:00 Uhr: Klassisch GMT, letzte Runde   
 22. Juli, 18:00 Uhr:  Schlusszeremonie mit Preisverteilung 
 
Bedenkzeiten: Klassisch: 40 Züge in 100 Min. + 50 Min. für die nächsten 20 Züge + 15 Min. für 
  den Rest der Partie, mit einem Bonus von 30 Sek. pro Zug.  
 Schnell: 15 min + 5 sec Bonus pro Zug. 
  Blitz:   3 min + 2 sec Bonus pro Zug. 
 
Punkte: Klassisch:  Sieg 4 Punkte; Abgegeben 1½ Punkte; Niederlage 0 Punkte.  
 Rapid:  Sieg 2 Punkte; Remis 1 Punkt; Niederlage 0 Punkte. 
  Blitz:  Sieg 1 Punkt; Remis ½ Punkt; Niederlage 0 Punkte. 
 
Rangierung: Für die Schlussrangliste werden alle Punkte aus den drei Turnieren zusammen-

gezählt (Klassisch, Rapid und Blitz). Bei Gleichstand entscheidet die Klassierung 
im ACCENTUS-Chess960 über die endgültige Rangliste des Triathlons und die 
entsprechenden Preise.   
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5 Porträts der Teilnehmer des GMT 2022 

 

Gata KAMSKY 
USA, 48 Jahre alt 
Geboren am 02. Juni 1974 in Nowokusnezk (Russland) 

Elo std : 2655 
Rapid:  2717 
Blitz:  2645 

Interzonal:  1993 (geteilter 2. Platz) 
GMT:  Sieger 2022 
MTO:  2019 (geteilter 2. Platz) 
 

Biel war schon immer ein gutes Pflaster für ihn, und auch dieses Jahr will er seinen Titel verteidi-
gen, den er im letzten Jahr mit Bravour errungen hat. Bei seinem ersten Auftritt 1993 (!) hatte 
der fünffache US-Meister (1991, 2010, 2011, 2013 und 2014) bei der Interzonal seinen Aufstieg in 
die Weltspitze geschafft. Kamsky belegte den geteilten zweiten Platz und qualifizierte sich damit für 
die nächste Runde der Weltmeisterschaft 1996, wo nur Anatoli Karpow im Finale seine Ambitionen 
bremsen konnte. Der Amerikaner tatarischer Abstammung spielte daraufhin fast zehn Jahre lang 
praktisch keine offiziellen Partien mehr. Kurz nach seiner Rückkehr gewann er die Weltmeisterschaft 
2007 und ist seitdem ein fester Bestandteil der 100 besten Spieler der Welt. 

Arkadij NAIDITSCH 
Aserbaidschan, 36 Jahre 
Geboren am 25. Oktober 1985 in Riga 

Elo std:  2664 
Rapid:  2600 
Blitz:  2577 

GMT:  2020 (5. Platz) 
MTO:  - 
  

Der in Riga geborene Altmeister, der beim GMT 2020 kurzfristig für Saleh eingesprungen war, 
kehrt nach Biel zurück, um den jungen Nachwuchs herauszufordern, der sich vielleicht zu schnell 
in den Himmel gehoben fühlt. Wie Kamsky im letzten Jahr bewiesen hat, können beim Triathlon 
auch Routiniers ihre Stärken ausspielen. Darüber hinaus konnte er sich dieses Jahr im Gegensatz 
zu 2020 unter den besten Bedingungen vorbereiten.  

Naiditsch gewann 2005 das Turnier in Dortmund. Im Jahr 2011 führte er Deutschland an die Spitze 
der Europameisterschaft und gewann die Bronzemedaille am ersten Brett, und 2013 holte er die 
Silbermedaille am zweiten Brett. Im Jahr 2015 belegte er zusammen mit Carlsen den geteilten 
ersten Platz bei den Grenke Classic, verlor jedoch das Entscheidungsspiel. 2017 gewann er am 
dritten Brett mit der aserbaidschanischen Mannschaft die Europameisterschaft. Beim Isle of Man 
Open 2018 belegte er den geteilten ersten Platz. 
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Quang Liem LE 
Vietnam, 31 Jahre alt 

Geboren am 13. März 1991 in Ho-Chi-
Minh-Stadt 

Elo std:  2722 
Rapid:  2626 
Blitz:  2657 

GMT:  - 
MTO:  - 
 

Der Blitzweltmeister von 2013 war in den letzten Monaten nicht mehr in der Elo-Rangliste der 
FIDE aufgeführt, da er seit März 2020 keine offiziellen Partien im klassischen Rhythmus mehr 
gespielt hatte. Es war übrigens geplant, dass er anlässlich des 53. Festivals nach Biel kommen 
würde. Erst nach zwei Jahren Covid-Pandemie sollte der in den USA lebende Mann endlich seinen 
ersten Auftritt im Kongresshaus der Uhrenstadt haben. 

Im Juni tauchte Quang Liem Le beim Prager Masters wieder auf dem Schachbrett auf, wurde 
Zweiter hinter Harikirshna und holte sich Elo-Punkte, die ihn zur Nummer 1 der Setzliste im 
klassischen Tempo des Grossmeisterturniers machten! Der Blitzschach-Experte hat auch seine 
Fähigkeiten im Schnellschach unter Beweis gestellt, als er Anfang des Jahres bei der Meltwater 
Champions Chess Tour glänzte, wo er den zweiten Platz im Oslo Esports Cup und den dritten Platz 
im Charity Cup belegte. Man kann also davon ausgehen, dass der Vietnamese ein Wörtchen um 
den ersten Platz beim Triathlon mitreden wird!  

Saleh Salem 
UAE, 29 Jahre 
Geboren am 04. Januar 1993 in Sharjah 

Elo std:  2684 
Rapid:  2655 
Blitz:  2679 

GMT:  - 
MTO:  2021 (Sieger); 2019 (8.); 2018 (5.); 2017 (5.);      

 2016 (5.); 2013 (9.); 2011; 2009. 
 

 
Die arabische Nummer 1 ist ein Stammgast beim Meister-Turnier (MTO). Bei seiner ersten Teil-
nahme 2009 holte er sich den Titel des GM. Im vergangenen Jahr, bei seiner achten Teilnahme, 
gewann er schliesslich den Titel. Salem Saleh - der 2020 am Flughafen festsass, als er an Bord 
gehen wollte, um am GMT teilzunehmen - er wird seine Einladung zu dem prestigeträchtigen 
geschlossenen Turnier nutzen wollen, um sein grosses Talent unter Beweis zu stellen. 

In Biel, das ihm so gut liegt, wird sich der fröhliche Emirati an dem jungen Nodirbek Abdusattorov 
revanchieren wollen. Salem Saleh musste sich mit dem zweiten Platz bei den Sharjah Masters 
begnügen, wobei der Usbeke die direkte Konfrontation mit den schwarzen Steinen gewann. 
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Andrey ESIPENKO 

RUS, 20 Jahre 
Geboren am 22. März 2002 in Novocherkassk 

Elo std:  2682 
Rapid:  2679 
Blitz:  2617 

GMT:  - 
MTO:  - 
 

 

Die Nr. 2 der U20 Anfang des Jahres hat seinen Vertrag bereits Ende Dezember letzten Jahres 
unterzeichnet. Gemäss den Massnahmen, die die FIDE nach dem Ausbruch der Feindseligkeiten 
in der Ukraine ergriffen hat, wird der junge Kosak unter der Flagge des Weltschachbundes spielen. 
Er gehört zu den Unterzeichnern, die am 3. März einen eindringlichen Appell an den russischen 
Präsidenten richteten, das Feuer einzustellen: "Wir lehnen militärische Aktionen auf ukrainischem 
Territorium ab und rufen zu einem schnellen Waffenstillstand und einer friedlichen Lösung des 
Konflikts durch Dialog und diplomatische Verhandlungen auf. Es ist unerträglich schmerzhaft, die 
Katastrophe zu sehen, die unsere Völker in diesen Tagen trifft. 

Esipenko ist von den Ereignissen an der nahegelegenen Grenze sehr betroffen und hat seit 
Jahresbeginn fast 40 Elo-Punkte verloren. Wir hoffen, dass Biel ihm einen Neustart ermöglicht! 

Nodirbek Abdusattorov 

Usbekistan, 17 Jahre alt 
Geboren am 18. September 2004 in 
Taschkent 

Elo std:  2688 
Rapid:    2670 
Blitz:  2663 
 
GMT:  2019 (5. Platz) 
MTO:  - 
 

 

Der sympathische Usbeke, der mit 13 Jahren, 1 Monat und 11 Tagen als sechsjüngste Spieler der 
Geschichte den GM-Titels erlangte, wird nach Biel zurückkehren, nachdem er mit 14 Jahren (!) an 
der ersten Auflage des Triathlons teilgenommen hatte. In der Zwischenzeit wurde die aktuelle 
Nummer 1 U18 Ende Dezember 2021 zum Weltmeister im Rapidschach gekürt! Dass er auch 
im klassischen Tempo nicht ungeschickt ist, hat er gerade bewiesen, als er das sehr stark besetzte 
Sharjah Masters vor Salem Saleh gewann, dem er in Biel wieder begegnen wird. Ebenso wird er 
auf Vincent Keymer treffen, mit dem er um den ersten Platz in der U18-Weltrangliste kämpft. Er 
wird sich an dem deutschen Wunderkind revanchieren wollen, das ihm bei den Challengers in Prag 
die Stirn geboten hatte. Die direkten Begegnungen zwischen den beiden aufstrebenden Jugendli-
chen werden diesen Sommer auf Biel für Spannung sorgen!  

https://en.chessbase.com/post/leading-chess-players-of-russia-appeal-for-peace-and-ceasefire
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Vincent KEYMER 
 
Deutschland, 17 Jahre 
Geboren am 15. November 2004 in 
Mainz 
Elo std:  2686 
Rapid:  2552 
Blitz:  2548 
 
GMT:  2020 (4. Platz) 
 2021 (6. Platz) 
MTO:  2019 

   

Das deutsche Wunderkind, die aktuelle Nr. 2 U18, wird zum dritten Mal in Folge in Biel an den 
Start gehen. Diesmal mit dem Ziel, einen Platz auf dem Podium zu erobern! Zweifellos hat ihm 
seine Teilnahme an den beiden Grand-Prix-Turnieren in Berlin zu Beginn des Jahres das nötige 
Selbstvertrauen und die Reife verliehen, um beim Triathlon 2022 die Kastanien aus dem Feuer 
zu holen. Sein Sieg beim Prager Challengers im Juni bewies dies. Ein Sieg des jungen 
Deutschen, der sich langsam der 2700-Elo-Marke nähert, würde sicherlich auch uns dienen, da 
dies für Sponsoren aus der Umgebung attraktiv wäre, um das Fortbestehen des Festivals zu 
sichern! 

 

Dommaraju GUKESH 
Indien, 16 Jahre 
Geboren am 29. Mai 2006 in Chennai 

Elo std:  2684 
Rapid:  2223 
Blitz:  2598 

GMT:  - 
MTO: 2021 (5e) 
 

 
Die Nummer 1 der U16 wurde uns von keinem Geringeren als Viswanathan Anand empfohlen, der 
davon überzeugt ist, dass sein Protegé schon reif genug ist, um die etablierten Hierarchien in Frage 
zu stellen! Der ehemalige Weltmeister wird vom 12. bis 15. Juli vor Ort sein, um seinen jungen 
Landsmann zu unterstützen, der die Karten während des gesamten Triathlons neu mischen und 
sich nicht mit einem Ehrenplatz begnügen könnte! 

Die obigen Zeilen wurden im Februar geschrieben. Seitdem hat Gukesh, der mit 12 Jahren, 7 Mo-
naten und 17 Tagen der jüngste Spieler war, der jemals den GM-Titel erlangt hat, 70 Elo-Punkte 
gesammelt, wobei er unter anderem drei Turniere in Spanien hintereinander gewann, ohne auch 
nur eine einzige Niederlage hinnehmen zu müssen. Er, der zum Zeitpunkt seiner Verpflichtung 
kaum mehr als 2600 Punkte erreichte, ist nun als Nummer 4 im GMT gesetzt. Wir bereuen es nicht, 
dass wir den Rat seines berühmten und vorbildlichen Mentors befolgt haben. 
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Iris Ciarletta (FR),  
13 Jahre alt, 1717 Elo. 

Ana Srebnič, Schiedsrichterin 
  

Juliette Cornileau (FR),  
16 Jahre alt, 1900 Elo. Laura Sumarriva Paulin (FR), 

17 Jahre alt, 1913 Elo. 
 

Yulia Avilova (CH),  
18 Jahre alt, 1646 Elo. 
 

Yongzhe Zhuang (CH),  
17 Jahre alt, 1838 Elo. 
 

Veronika Kostina (CH), 
18 Jahre alt, 1883 Elo. 
 

Gohar Tamrazyan (CH), 
18 Jahre alt, 1916 Elo. 
 

Margaux Moracchini (FR), 
18 Jahre alt, 1937 Elo. 
 

Foto fehlt noch! 
 

Foto fehlt noch! 
 

6 Damen ACCENTUS Quadriathlon ( DAQ ) 
Daten: 12. - 22. Juli 2022 

Format : Quadriathlon mit 8 Teilnehmerinnen 

Modus : Klassisch: 7 Runden 
960: 7 Runden 
Rapid: 7 Runden 
Blitz: 14 Runden 
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7 Finale der schweizerischen Junioremeisterschaften (SJM) 

 

Zeitplan: 18. Juli, 11:15: Begrüssung, 11:30: 1. Runde, 16:30: 2. Runde 
  19. Juli, 09:30: 3. Runde, 14:30: 4. Runde 
  20. Juli, 09:30: 5. Runde, 14:30: 6. Runde 
  21. Juli, 09:30: 7. Runde, gefolgt von allfälligen Stichkämpfen und Siegerehrung.  
Teilnahme: Die qualifizierten Spieler werden durch den SSB eingeladen. 

8 Meisterturnier (MTO) 

 

Bedenkzeit: 40 Züge in 90 min, danach 30 min für den Rest der Partie, mit einem Bonus von 
30 Sek. pro Zug.  

Gesamtpreissumme: CHF 37'000. 

Die 20 besten angemeldeten Spieler (aus über 120): 

 

Datum: 18. bis 21. Juli 2022 

Format: Finale der Schweizer Meisterschaften der Junioren bis 16 Jahre. 
  7 Runden Schweizer System. 
Kategorien: U16: Jahrgang 2006 oder jünger. 
  U14: Jahrgang 2008 oder jünger. 
  U12: Jahrgang 2010 oder jünger.   
  U10: Jahrgang 2012 oder jünger. 
 U08: Geburtsjahr 2014 oder jünger. 

Datum: 13. bis 22. Juli 2022 

Format: Offenes Turnier, ab 2000 Elo. 
  9 Runden Schweizer System. 
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9 Allgemeines Turnier (ATO) 

 

Bedenkzeit: 40 Züge in 90 min, danach 30 min für den Rest der Partie, Bonus von 
 von 30 Sek. pro Zug.  
Gesamtpreissumme CHF 8'500. 
Team-Wettbewerb: Die Teilnahme an diesem Team-Wettkampf ist kostenlos (keine Erhö-

hung des ATO-Turniereinsatzes). 
Für die Teamwertung zählt jeweils die Summe der von den drei Team-
spielern erzielten Punkte. 
Die Sachpreise für die drei besten Teams werden von Auberson & Fils, La 
Neuveville, und von ChessBase angeboten. 

Angemeldete Spieler: Im Moment (01.07.22) über 120.  
 
 

10 Quadriathlon (QDT) 

 

Preise: 

CHF 900, 640, 360, 320 280. 
Gesamtpreissumme: CHF 2'500. 
Bei Punktgleichheit werden die Preise geteilt. 
Diese Preise gelten bei mindestens 100 Teilnehmern. Pro-rata-Kürzung, falls die Teil-
nehmerzahl kleiner ist. 

 

11 Schweizer Rapid Fischerschach-Meisterschaft (960) 

 

Bedenkzeit: 15 min + 5 sec Bonus pro Zug.  
Preise CHF 200, 150, 100, 80, 70. Gesamtpreissumme: CHF 600. 

 

Datum: 13. bis 22. Juli 2022 

Format: Offenes Turnier, bis zu 2050 Elo. 
  9 Runden Schweizer System. 

Format: Offen für alle Erwachsenen, die für die Turnierteilnahme ohne Ermässigung bezahlen.  
 Die Rangliste wird durch die Addition der Punkte nach folgender Formel erstellt:  
 1 Classic Open + die 2 besten Ergebnisse in den Tagesturnieren (960, QRT QBT). 

Datum: Montag, 11. Juli 2022, 13:30 Uhr – 19:00 Uhr 

Format: Offenes Turnier. 
  7 Runden Schweizer System. 

Schach 960: Zu Beginn jeder Runde wird die Platzierung der Figuren in 
der 1e Reihe ausgelost. 
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Florian Zarri, FIDE-Schiedsrichter, der für die verschiedenen 
Schweizer Meisterschaften verantwortlich ist, die dieses Jahr 
in Biel stattfinden werden, sowie für das Turnier für Ärzte und 
das kostenlose VINETUM-Turnier für Jugendliche. 

Laurent Freyd, Leiter der FIDE-Schiedsrichterkommission und 
Hauptschiedsrichter des Internationalen Festivals von Biel. 

12 Rapidturnier 

 
 

Bedenkzeit: 15 min + 5 sec Bonus pro Zug. 
Preise: CHF 1'200, 800, 600, 500, 400, 300, 200, 150, 2*100. Beste Dame: CHF 140; 
 bester Senior (1962-) und bester Junior (2002+): je CHF 90; bester 
 Elo< 2000: CHF 80. Gesamtpreissumme: CHF 4'750. 
 

13 Blitzturnier 

 

Bedenkzeit: 3 min + 2 sec Bonus pro Zug. 
Preise: CHF 1'000, 750, 600, 500, 400, 300, 250, 200, 150, 100. Beste Dame: CHF  

140; bester Senior (1962-) und bester Junior (2002+): je CHF 90; bester 
Elo<2000: CHF 80. Gesamtpreissumme: CHF 4'650. 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

Datum: Dienstag, 12. Juli 2022, 10:45 Uhr – 19:30 Uhr 

Format: Offenes Turnier. 
  9 Runden Schweizer System. 

Datum: Sonntag, 17. Juli 2022, 14:00 Uhr – 19:00 Uhr 

Format: Offenes Turnier. 
  13 Runden Schweizer System. 



17/22 

14 Ärzteturnier 
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15 VINETUM-Jugendturnier (JTO) 
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16 Generation CHess Tandemturnier 

 

 

17 Schweizerische Blitz Einzelmeisterschaft 

 

Bedenkzeit: 3 min + 2 sec Bonus pro Zug. 
Preise: CHF 200, 150, 100, 80, 60, 5x50. Beste Dame: CHF 70; bester Senior (1962-)  

und bester Junior (2002+): je CHF 40. Beste Schweizer: CHF 150, 100, 50. 
Gesamtpreissumme: CHF 1'290. 

18 Schweizerische Rapid Einzelmeisterschaft 

 

Bedenkzeit: 15 min + 5 sec Bonus pro Zug. 
Preise: CHF 250, 200, 150, 100, 80, 2x70, 3*60. Beste Dame: CHF 90; bester Senior 

(1962-), bester Junior (2002+): je CHF 40. Beste Schweizer: CHF 200, 150, 100. 
Gesamtpreissumme: CHF 1'720. 

Datum: Samstag, 23. Juli 2022, 09:45 Uhr – 14:30 Uhr 

Format: Offenes Turnier für Teams aus zwei Spielern, bestehend aus entweder 
• von einem Familienteam mit einem Kind und einem Eltern- oder Großel-

ternteil; 
• durch ein Generationenteam: mit einem Altersunterschied von 25 Jahren 

zwischen den beiden Teammitgliedern. 

     5 Runden, Schweizer System. 

      
 

Datum: Samstag, 23. Juli 2022  

Format: Offenes Turnier. 
  13 Runden Schweizer System. 

Datum: Sonntag, 24. Juli 2022, 09:45 Uhr – 19:00 Uhr 

Format: Offenes Turnier. 
  9 Runden Schweizer System. 
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19 Brain Battle Chess vs. Poker 
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Angelika Valkhova 

GM Arturs Neikšāns 
GM Romain Édouard 

20 Medien 
 

20.1 Informationskanäle 

Alle Informationen zu den Turnieren finden Sie auf unserer dreisprachigen Website 

(www.bielchessfestival.ch). Sie können die Partien live verfolgen, aber auch nach Belieben 

nachspielen. Der lettische GM Arturs Neikšāns und sein Team – der französische GM 

Romain Édouard und die Ukrainerin Angelika Valkova – werden die Partien live auf un-

serem Youtube-Kanal kommentieren und die Champions zu Post-Game-Interviews begrüs-

sen. Alle Ergebnisse werden jeden Abend direkt nach dem Ende der Runde in unserer 

Pressemitteilung veröffentlicht. Um diese zu erhalten, melden Sie sich einfach per E-Mail 

bei uns an: media@bielchessfestival.ch. Die SDA-Agentur berichtet ebenfalls täglich über 

die wichtigsten Ereignisse und Ergebnisse. Sie können uns auch auf Facebook, Twitter und 

Instagram folgen. Zusammenfassungen des Tages werden auch von den Youtubern Geor-

gios Souleidis (https://www.youtube.com/c/TheBigGreek auf Deutsch) und Julien Song 

(https://www.youtube.com/c/JulienSong auf Französisch) angeboten.  

 

 

 

  

Internetseite www.bielchessfestival.ch 

Facebook http://www.facebook.com/bielchessfestival/ 

Twitter www.twitter.com/BielFestival 

Instagram http://www.instagram.com/bielchessfestival/ 

http://www.bielchessfestival.ch/
mailto:media@bielchessfestival.ch
https://www.youtube.com/c/TheBigGreek
https://www.youtube.com/c/JulienSong
http://www.bielchessfestival.ch/
http://www.facebook.com/bielchessfestival/
http://www.twitter.com/BielFestival
http://www.instagram.com/bielchessfestival/
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20.2 Termine in den Medien 
 
05. Juli, 10.30 Uhr:  Pressekonferenz im Communication Center, 4e Stock. 
10. Juli, 18.00 Uhr: Offizielle Eröffnung des Festivals 
10. Juli, 20.00 Uhr: Gala-Abendessen mit den GMT-Teilnehmern 
13. Juli: Ausflug mit den GMT-Teilnehmern und den GMs Vishy Anand (ehem. 

Weltmeister ) und Yannick Pelletier 
18. Juli: Ausflug mit den Teilnehmerinnen des DAQ. 
21. Juli, 14.00 Uhr: Siegerehrung der Schweizer Juniorenmeisterschaften 
23. Juli, 18.00 Uhr:   Abschlusszeremonie mit Preisverleihung für GMT, DAQ, MTO und ATO 
23. Juli, 19.30 Uhr:   Brain Battle Chess vs. Poker 
 

20.3 Akkreditierung 

 

Das Filmen und Fotografieren auf der GMT-Bühne ist nur während der ersten zehn Minuten der 
Runde erlaubt (14:00 Uhr -14:10 Uhr , 11:00 Uhr -11:10 Uhr am 04. August).  

Wenn Sie mehr Zeit benötigen, nehmen Sie bitte im Voraus Kontakt mit dem Medienbeauftragten 
auf (media@bielchessfestival.ch). 

 
Verhalten auf der Bühne: 

• Halten Sie stets einen respektablen Abstand, damit 
der Sportler nicht in seiner Konzentration gestört wird! 

• Kein Blitz und keine langen Serien mit DSLR-Kameras, 
Wir empfehlen Ihnen, im stillen Modus zu fotografieren. 

• Es ist verboten, Spieler anzusprechen! 
• Da die Spiele live im Internet übertragen werden, bitten 

wir Sie, sich nicht vor die Kameras zu stellen. 
• Wenn Sie Zweifel oder Fragen haben, wenden Sie 

sich bitte an einen unserer Mitarbeiter! 

 

 

21 Kontakte 
Für weitere Informationen:

Peter Bohnenblust 
Präsident des Organisationskomitees 
Tel.     +41 76 405 80 87 
E-Mail: peter.bohnenblust@bielchessfestival.ch   

Paul Kohler 
Generalsekretär und Direktor des GMT 
Tel.  +41 78 242 90 82 
E-Mail: paul.kohler@bielchessfestival.ch      

 

Ohne Akkreditierung ist es nicht erlaubt, die Spielhalle mit elektronischen Geräten zu be-
treten! Beantragen Sie daher im Voraus eine Akkreditierung, indem Sie an folgende Adresse 
schreiben: media@bielchessfestival.ch. Ihre Akkreditierung wird Ihnen dann am Empfangsbüro 
des Festivals ausgehändigt. 

mailto:media@bielchessfestival.ch
mailto:peter.bohnenblust@bielchessfestival.ch
mailto:paul.kohler@bielchessfestival.ch
mailto:media@bielchessfestival.ch
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